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Vorwort

Nach rund dreijähriger Bauzeit eröffnet die Genossenschaft Rotach die neue Sied-
lung Triemli 1 in Zürich Wiedikon mit einem grossen Fest am 17. Juni 2017. Der Tag 
der offenen Türe gewährt allen Interessierten einen Einblick in die neue Siedlung, 
die Wohnmodelle und das Zusammenleben im Triemli 1. Die von Raum B konzipierte 
Ausstellung für den Tag der offenen Türe stellt den Besuchern viele Information zur 
Verfügung.  

Sieben Posten auf dem Gelände der Siedlung Triemli nehmen die Besucherinnen 
und Besucher mit auf eine Reise durch Zeit und Raum. Statistiken zum anfassen, 
leuchtende Bilder und Naturgerüche informieren über das Leben im Triemliquartier 
einst und jetzt, den Wandel Wiedikons mit seinen Lehmgruben, die Entstehung der 
Baugenossenschaft Rotach Zürich und allgemein zur Genossenschaftsbewegung in 
Zürich. Zuletzt wagen wir auch einen Blick in die Zukunft.

Die vorliegende Dokumentation gewährt einen Einblick in die Ausstellung. Die 
einzelnen Posten sind mit Kurzbeschrieb und Fotos dokumentiert, danach folgen 
jeweils die originalen Ausstellungsplakate im Querformat. 

Viel Freude beim Lesen!

Daniela Saxer & Salome Fuchs
Raum B Architektur und Gestaltungskonzepte 
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Ausstellungskonzept

An der Ausstellung sollte den Besucherinnen und Besuchern Informationen zu 
verschiedenen Themen geboten werden. An zahlreichen Posten gab es neben 
Informationen auch Möglichkeiten zur Interaktion und Mitgestaltung der Ausstel-
lung. Somit wurden Jung und Alt, Bewohner und Nicht-Bewohner der Siedlung, 
aktiv in die Ausstellung eingebunden. Die Besucherinnen und Besucher konnten 
am Startposten eine Fragekarte mit sieben verschiedenen Fragen zu jedem Thema 
beziehen und einen Postenlauf durch die Siedlung durchlaufen. Bei Abgabe der 
ausgefüllten Fragenkarte erhielten die Personen ein kleines Erinnerungsgeschenk 
als Dankeschön. Die Posten bestanden aus einfachen Modulen, welche sich unter-
schiedlich bespielen liessen. Deren Konstruktion aus gewöhnlichen Dachlatten trug 
der eintägigen Verwendung der Ausstellung Rechnung.

START
  ZIEL

Siedlung Triemli EINST

2 Siedlung Triemli Heute
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Blick in die Zukunft
7

Kräutergarten

6Rotach 

4

Wiedikon

3

Genossenschaften

5

Die Besucher  
zur Kommunika-
tion, Diskussion 
und Austausch  

anregen

Die Besucher  
werden animiert 
die Siedlung zu  
entdecken und 
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wecken für  

die Siedlung, 
Genossenschaft 
Rotach, Kreis 3, 

Stadt Zürich

Erlebnis 
 für jede  

Altersgruppe
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Triemli 1 

Jeder  
Posten bietet 
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Aktion zu 
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GENOSSEN-
SCHAFTEN

7
BLICK IN DIE 

ZUKUNFT

2
SIEDLUNG 

TRIEMLI 
EINST

4
ROTACH

3
WIEDIKON

6
KRÄUTER-
GARTEN

1
SIEDLUNG 

TRIEMLI 
HEUTEStart

Ziel

7 POSTEN
7 FRAGEN

Wieviele Fundationspfähle wurden für den Bau  
der neuen Siedlung Triemli 1 verwendet?

Wann wurde die ehemalige Siedlung Triemli 1  
(Hägelerweg) gebaut?

Was befand sich einst am Standort des heutigen  
GZ Heuried?

Welches war die erste Siedlung der Rotach  
ausserhalb der Stadt Zürich?

Wieviele Wohnbaugenossenschaften existieren  
aktuell in der Schweiz? (ungefähre Angabe)

Wieviele Schneeglöckchen wurden in der  
neuen Siedlung Triemli 1 gepflanzt?

Was machst du in 20 Jahren?
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Triemli 1 heute

Zentral beim Eingang der Siedlung auf dem Hauptplatz markierte der Posten 1 den 
Start und auch den Endpunkt der Ausstellung. Die vier Poster über den Ersatzneu-
bau der Siedlung Triemli 1 boten zahlreiche Informationen über die Siedlung, die 
Wohnungen, die verschiedenen Konzepte des Zusammenlebens sowie spannende 
Zahlen und Fakten zum Neubau. Das Projekt Kunst und Bau und die angrenzende 
Siedlung Triemli 2 wurden ebenfalls in diesem Posten vorgestellt.

«Die Informationen, Statistiken und Bilder über  
die neue Siedlung waren sehr spannend»
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Triemli 1 einst

Ein menschenhoher Holzkubus mit zahlreichen Löchern gab Auskunft zur ehema-
ligen Siedlung Triemli 1.  Auf der Frontseite fanden die Besucherinnen und die Be-
sucher auf dem Poster Informationen über die «alte» Siedlung Triemli 1, welche im 
Jahre 2013 abgebrochen wurde um dem Ersatzneubau zu weichen. Auf den ande-
ren drei Seiten des Holzkubus zeigten sich auf verschiedenen Höhen «Gucklöcher», 
hinter denen sich Boxen mit auf Plexiglas gedruckten Fotos von der alten Siedlung 
verbargen. Sie liessen die Besucher auf poetische Art und Weise in die alten Zeiten 
eintauchen.

«Hinter jedem Guckloch verbarg sich eine neue Überraschung!»
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 «Eine spannende Geschichte welche die Baugenossenschaft  
Rotach seit ihrer Gründung durchlebt hat»

Genossenschaft Rotach

Sechs Poster mit Informationen und Möglichkeiten zur Interaktion gaben Auskunft 
zur Baugenossenschaft Rotach Zürich. Auf den Postern war die spannende Ge-
schichte der 1932 gegründeten Baugenossenschaft Rotach Zürich zu lesen. Eine 
Übersicht mit den wichtigsten Meilensteinen der Rotach sowie eine Übersichtskar-
te der verschiedenen Siedlungen der Genossenschaft komplettierten die Informati-
onen. Auf einer Landkarte der Stadt Zürich und Umgebung durften die Besucherin-
nen und Besucher mit einem Klebepunkt ihren Wohnort markieren. Eine 3D-Statistik 
zeigte die Veränderungen der Anzahl pro Wohnung lebenden Personen in den 
letzten hundert Jahren auf eindrückliche und anschauliche Art und Weise.
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Wiedikon

Am Posten «Wiedikon» erzählten Texte, Bilder, Landkarten und Materialien die 
spannende Geschichte des Stadtteil Wiedikon. Die Lehmvorkommnisse, der Abbau 
des Lehmes und die Ziegelbrennereien haben den heutigen Kreis 3 stark geprägt 
– bis heute! Vier verschiedene auf Plexiglas gedruckte Landkartenausschnitte der 
Stadt Zürich von 1900 bis heute zeigten die grossen Veränderungen der Stadt auf. 
Die Landkarten konnten übereinander geschoben werden um die rasante Stadtent-
wicklung noch besser erfassen zu können.

«Eindrücklich zu sehen, wie die Stadt in  
den letzten 100 Jahren gewachsen ist»
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Genossenschaften

Der Posten «Genossenschaften» zeigte auf Plakaten die Geschichte und die Ent-
wicklung der Genossenschaften und die Beweggründe warum überhaupt Genos-
senschaften gegründet wurden. Auf Gartenplatten wurde eine Statistik über die 
Anzahl neu gebauter Genossenschaftswohnungen im Vergleich zu den total neu 
gebauten Wohnungen innerhalb der Stadt Zürich grafisch dargestellt. Der «Blät-
terwald» zeigte verschiedene nostalgische Fotos von Genossenschaftssiedlungen 
und dem Genossenschaftsleben, welches den Besucherinnen und Besuchern einen 
Einblick in das frühere Leben gab. Vielleicht erkannten auch die Einen oder Ande-
ren eine Situation wieder. Andere rätselten über die abgebildeten Orte und heute 
stark veränderten Strassenzüge.

«Als ich die Fotos sah, fühlte ich mich 
in die alten Zeiten zurückversetzt»
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Kräutergarten

Die Poster zeigten das innovative Bepflanzungskonzept der Siedlung Triemli 1 und 
verblüffende Zahlen über die hohe Anzahl der gepflanzten Gewächse. Bei der Be-
pflanzung wurde auf eine hohe Biodiversität geachtet. Zudem wurden in der ganzen 
Siedlung viele essbare Pflanzen und Kräuter gepflanzt, welche von allen gegessen 
werden dürfen! Am Posten wurden die Besucherinnen und Besucher zudem zum 
«Kräuterraten» aufgefordert. In mehreren Stoffbeuteln sollten Kräuter anhand des 
Geruches erraten werden. 

«Es ist gar nicht so einfach die Kräuter  
nur anhand des Geruches zu erkennen» 
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Blick in die Zukunft

Am letzten Posten «Blick in die Zukunft» wollten wir einen Blick in die Zukunft 
wagen. Dazu wurden drei Personen mit Fragen rund um das Wohnen in Zukunft und 
die Stadtentwicklung interviewt. Die spannenden Antworten der drei befragten Per-
sonen, Patrick Gmür, Barbara Thalmann und Felix Zimmermann waren auf grossen 
Postern nebst einem Kurzportrait der Befragten zu lesen. Auch die Besucherinnen 
und Besucher wurden dazu aufgefordert ihre Zukunftsvorstellungen und -ideen im 
«Zukunftsbuch» zu beschreiben.

«Die Siedlung wird in 20 Jahren etwas grüner sein  
und die erste Rennovation ist in vollem Gange.» 
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Text- und Bildquellen: Baugenossenschaft Rotach Zürich
Quelle Übersichtsplan: Kirsch & Kuhn Freiräume und Landschaftsarchitektur GmbH 



Zusammenbau der 10 Module aus 120 Dachlatten

Innenkonstruktion des Holzkubus Bemalen der Statistik auf den Bodenplatten 

Module in verschiedenen Ausführungen werden zusammengeschraubt

Die 21 verschiedenen Poster stehen bereit um an den Modulen befestigt zu werden
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Wir möchten uns ganz herzlich Bedanken für die angenehme Zusammenarbeit mit der 
Baugenossenschaft Rotach Zürich. Es war uns eine grosse Freude, diese Ausstellung 
im Rahmen des Tag der offenen Türe zu gestalten. Vielen Dank für die Bereitstellung der 
umfangreichen Informationen und dem Bildmaterial. 

Einen grossen Dank möchten wir auch dem Ortsmuseum Wiedikon aussprechen, das 
uns viele einzigartige Fotografien und Informationen über die Geschichte zu Wiedikon 
zur Verfügung gestellt hat.
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Sandra Herdeg 
Benjamin Hofer, Fotograf
Karin Hutter Grafik
Hauenstein La Roche Schedler Architekten (HLS)
Pascal Kreuer 
Seraina Kuhn, Kirsch & Kuhn Freiräume und Landschaftsarchitektur GmbH
Peter Merk, Baugenossenschaft Rotach
Organisationskomitee Triemlifest
Markus Petermann
Doris Riesenmey 
Michèle Sandhofer, Baugenossenschaft Rotach
Frederik und Oskar Saxer
Ronald Schmid, Ortsmuesum Wiedikon
Stadt Zürich Statistik
Christian Stelzer, Baugenossenschaft Rotach 
David & Röbi Stolz, OK Fest
Mathias Stritt
Barbara Thalmann
Martin Thürlemann
Verband der gemeinnützigen Wohnbauträger Schweizer Verband für Wohnungswesen
Wohnbaugenossenschaft Schweiz
Evi Xexaki
Felix Zimmermann
Zürcher Gemeinschaftszentren
Und vielen weiteren spontanen Helfern, welche beim Auf- und Abbau geholfen haben
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